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Almabtrieb am Achensee

Im September wird die Heim-
kehr der Almkühe gefeiert. 
Schön geschmückt mit selbst 
gemachten Kopfschmuck 
wird das Vieh in das Tal zu-
rück getrieben. Wann und Wo
der Almabtrieb am Achensee 
gefeiert wird, lesen Sie auf 
Seite 3
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EUROPEAN COUNTRY FESTIVAL am Achensee
Alle Infos auf Seite 5

Neuwahlen 

Am 2. Oktober wird gewählt. 
Die „Amtliche Wahlinforma-
tion“ erleichtert den gesam-
ten Ablauf – für Sie und für 
die Gemeinde. Alle wichtigen 
Informationen sowie die Öff-
nungszeiten der einzelnen 
Wahllokale der Region lesen 
Sie auf Seite 6 und 7.

Nachterlebnis 

Das Nachterlebnis startet 
in die sechste Runde. Am 
17.September sind die Pfor-
ten in verschiedenen Museen 
und Ausflugszielen bis 24.00 
Uhr geöffnet. Heuer neu - die 
Museen sind schon ab 15.00 
Uhr für interessierte Besucher 
zugänglich. Infos auf Seite 5

©European Country Festival
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Regionales

Almabtriebsfeste am Achensee
10. September 2016:
Hauseigener Almabtrieb 
beim Kirchenwirt und im 
Stegerhof in Eben/Maurach
Ab 12.00 Uhr ist für Stim-
mung und Musik beim Kir-
chenwirt gesorgt! Gerne darf 
man auch den Stegerhof be-
sichtigen!

14. September 2016:
„Nacht der Tracht“ im Alpi-
ne Wellnesshotel Karwen-
del in Pertisau
Ab 20.30 Uhr sorgt DJ Mat-
ty Valentino für gute Musik 
und tolle Stimmung im Alpi-
ne Wellnesshotel Karwendel 
in Pertisau. Für das leibliche 
Wohl ist mit leckeren Snacks 
und Tiroler Schmankerl bes-
tens gesorgt! Heute lassen 
wir die Tracht hochleben. 
Tolle Stimmung ist  garan-
tiert! Eintritt pro Person EUR 
3,00.

16. September 2016:
Almabtrieb Gramaialm in 
Pertisau
Großes Fest mit Hausmusik 
und Handwerksmarkt in der 
Gramai. Vor dem Hotel Kar-
wendel in Pertisau werden 
die Tiere um ca. 13.30 Uhr 

erwartet – auch hier gibt’s 
Musik und Stimmung.

16. September 2016:
Hüttentanz auf der Gramai-
alm
Ab 20.00 Uhr sorgt „Pepi“ 
für gute Stimmung. Erleben 
Sie einen unvergesslichen 
Abend. Eintritt frei.

24. September 2016: 
Almabtrieb von der Gern-
alm in Pertisau nach Wie-
sing
Ab ca. 10.30 Uhr Aufbüscheln 
der Kühe bei der Gernalm in 
Pertisau, anschließend Abl-

marsch nach Wiesing.

24. September 2016:
Herbstfest mit Almabtrieb 
in Wiesing
Ab 11.00 Uhr Livemusik mit 
toller Stimmung vor dem Ge-
meindehaus in Wiesing. Ein-
zug der schön  geschmück-
ten Almtiere am frühen 
Nachmittag. Für das leibliche 
Wohl ist mit Tiroler Speziali-
täten, wie „Melchermuas“, 
selbstgemachten Zillertaler 
Krapfen, Tiroler Kiachl usw. 
bestens gesorgt. 
Auf Ihren Besuch freuen sich 
die Wiesinger Vereine.

24. September 2016:
Almabtriebsfest beim Fel-
derer Stadl in Maurach
Ab 12.00 Uhr beste Stim-
mung mit musikalischer Un-
terhaltung und Tiroler Spezi-
alitäten.
Die geschmückten Kühe 
kommen in mehreren Partien 
von den Almen ins Tal und 
marschieren durch den Ort.

 
05. Oktober 2016:
Almabtrieb mit Hoamfohra-
fest’l beim Hotel Rieser
Abmarsch um ca. 10.00 Uhr 
beim Messnerhof in Achen-
kirch, Ankunft um ca. 12.00 
Uhr beim Hotel Buchau (Mit-
tagsrast), dann wieder Ab-
marsch um ca. 12.30 Uhr, 
Richtung Pertisau, vorbei 
am Knappenhof, dem Hotel 
Fürstenhaus, dem Hotel Rie-
ser und der Pension Marxen-
hof. Ankunft Hotel Rieser ca. 
14.00 Uhr. Ab ca. 12.00 Uhr 
Musik und Stimmung beim 
Hotel Rieser. 
Für Speis und Trank ist natür-
lich bestens gesorgt!
 
Nähere Informationen auf: 
www.hotel-rieser.com

Mit 22.Juli ging unsere langjährige Mitarbeiterin Stephanie 
Vetter in Mutterschutz. Wir wünschen auf diesem Wege 
noch einmal alles Gute für die kleine Familie.

Die Agenden von Stephanie werden ab sofort von Frau 
Fankhauser Simone übernommen. Bei Fragen und Anre-
gungen könnt ihr euch jederzeit an Simone wenden – E-Mail. 
simone.fankhauser@achensee.com  Tel. 05246/5300-54

Die Ansprechpartner in den Gemeinden bleiben selbst-
verständlich gleich. Für die Gemeinde Achenkirch Stefan 
Pockstaller E-Mail: amtsleiter@achenkirch.tirol.gv.at, für 
die Gemeinde Eben Thomas Gürtler E-Mail: gemeinde@
eben-achensee.tirol.gv.at, für die Gemeinde Steinberg 
Helmut Margreiter E-Mail: gemeinde@steinberg-rofan.tirol.
gv.at und für die Gemeinde Wiesing Heidrun Kohler E-Mail 
meldeamt.@wiesing.tirol.gv.at

Redaktionsteam Hoangascht Dialektmusik, die sich hören 
lassen kann. Dafür steht die 
Dialektgruppe Findling, die 
seit mittlerweile 10 Jahren 
die musikalische Mundarts-
zene in Tirol bereichert. Die 
sechs Musiker spielen auf In-
strumenten der traditionellen 
Volksmusik, lassen sich aber 
keinem musikalischen Genre 
zuordnen und gehen ihren ei-
genständigen Weg zwischen 
Folk und Liedermachertum.
Die Kompositionen der Mu-
sikgruppe zeichnen sich 
durch berührende Texte aus, 
die Lebensfragen behan-
deln und zum Nachdenken 
anregen. Eingängige Melo-

dien, ausgefeilte Arrange-
ments und Mehrstimmigkeit 
im Gesang zählen zu den 
Markenzeichen von Findling. 
Ist man einmal zu Tränen 
gerührt, löst das nächste 
Lied wieder Lachsalven aus.  
 
Wir freuen uns auf ein Kon-
zert in einem stimmungsvol-
len Ambiente im Fischergut in 
Pertisau. Für Speis und Trank 
sorgt die Landjugend Eben.
Beginn 20.00 Uhr, Einlass um
19.30 Uhr, freie Platzwahl.
Kartenvorverkauf Infostelle 
Maurach oder Pertisau. 
EUR 15.00 im VVK, EUR 
20.00 an der Abendkassa.

Vorankündigung Konzert Findling
am 15.10.2016 im Fischergut in PertisauIm September bietet Carina zu folgenden Terminen wieder 

FIT mit NATUR Kurse an. 
Wiesing: Am 04./07./14./18./ 21./ 25./ und 28.09.2016  um 
18.30 Uhr beim Tiergartenparkplatz Wiesing.
Maurach: Am 02./ 09./16./23. und 30.09.2016 um 18.30 Uhr 
in der Liegewiese Buchau. 

Anmeldung und Infos bei Carina Neuner unter der 
Tel.0650/8569728. Um Anmeldung wird gebeten!

Fit mit Natur Termine im September
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ist also höchst an der Zeit, 
den Ausdruck genauer un-
ter die Lupe zu nehmen. 
Das Programm „Oschpele!“ 
ist aber weit mehr als eine 
sprachwissenschaftliche 
Abhandlung. Luis Interes-
sen sind bekanntlich sehr 
vielfältig und so beschert er 
dem Publikum auf ein Neu-
es kurzweilige Unterhaltung 
mit Anekdoten und phi-
losophischen Überlegun-
gen mit überaus logischen 
Schlussfolgerungen aus 
seinem Bergbauernleben:  
Kann der Hahn im Korb sei-
ne eigentliche Aufgabe ord-
nungsgemäß erfüllen, wenn 
er sich die ganze Zeit im 
Korb aufhält? Ist ein Mann 
mit viel Holz vor der Hüt-
te in Wirklichkeit gar kein 
Mann? Dies sind nur einige 
Fragen, die den Bergbauern 
beschäftigen. Die allerwich-
tigste aber lautet immer 
noch: wird Luis endlich eine 
Frau finden? 
Beginn um 20.00 Uhr. Ein-
lass um 19.00 Uhr. 
Kartenvorverkauf bei Ö-Ti-
cket, heimische Banken, 
Tabak-Trafiken und Lindner 
Music.

Luis aus Südtirol am Achensee

Nach zahlreichen ausver-
kauften Terminen kommt 
Luis aus Südtirol mit dem 
neuen Programm „Oschpe-
le!“ am 15. September in 
das Veranstaltungszentrum 
Eben am Achensee. 
„Oschpele!“ ist das neue 
Programm von Luis aus 
Südtirol, mit dem er ab 
Herbst 2015 auf Tournee 
ist. Eingefleischte Fans wis-
sen bereits, dass der Aus-
druck „Oschpele!“ in Luis‘ 
Wortschatz tief verankert 
ist und als einer der emoti-
onal vielseitigsten Begriffe 
der Südtiroler Sprache bei 
ihm besonders häufig zur 
Verwendung kommt. Es 

©showtime

Achentaler Polytechniker und Asylwerber mit Markus Danler (re.) bei der 
Frühjahrs-Renovierungsaktion am See-Ufer

Patrick Eder beim Landesfinale „Poly-Metallwerkstätte“

Interessante 10 Monate an 
der PTS Jenbach endeten 
am 8.Juli mit hervorragenden 
Leistungen einiger Schüle-
rInnen. Hervorzuheben ist 
ua der Bezirkssieg von Pa-
trick Eder aus Achenkirch 
beim Poly-Wettbewerb 
„Metallwerkstätte“. Auch 
beim Landesfinale im WIFI 
Innsbruck landete Patrick in 
den vorderen Rängen. Da-
mit wurde auch wieder ein-
mal die fachkundige Arbeit 

von Metallwerkstätten-Aus-
bildner Markus Danler be-
lohnt, der es außerdem noch 
schaffte, einige Achentaler 
Polytechniker für eine Ge-
meinschaftsaktion mit den 
Asylwerbern aus Achenkirch 
zu gewinnen. 
Erfreulich ist auch die Tatsa-
che, dass 90% der PTS-Be-
sucher das Schuljahr mit 
einer Lehrstelle oder einem 
Platz in einer weiterführenden 
Schule beendet haben.

Mittlerweile hat der 3333.
Schüler die PTS Jenbach seit 
dem Gründungsjahr 1966 
unter der damaligen Lei-
tung von Dir. Stanis Moser 
besucht. Das bedeutet eine 
Durchschnittszahl von 67 
SchülerInnen, die mittlerweile 
vor allem durch die sinkende 
Geburtenrate nicht mehr er-
reicht werden kann.
In besonderer Erinnerung 
werden neben zahlrei-
chen Firmenbesuchen und 

Schnuppertagen wohl auch 
die zweitägige Übernach-
tungsaktion in der Naturer-
lebnisschule Brandenberg, 
die Theateraufführungen und 
Schulfrühstücke, der The-
men-Monat „Rassismus+Ex-
tremismus“, der Politik-Work-
shop im Landhaus Innsbruck, 
der Wintersporttag Christlum 
und die Abschlussfahrt zum 
Wasserschi-See bei Kiefers-
felden bleiben.
Text: Dir.Troger Wolfgang

3333. Poly-Schüler seit 1966
54 PolytechnikerInnen erlebten wieder ein abwechslungsreiches Schuljahr

Neuer Pfarrhelfer im  
Seelsorgeraum Achental 

tesdienste, Kinderandachten, 
Ministranten etc., aber auch 
seelsorgliche Aufgaben. 
Für mich ist es wichtig, den 
Glauben Kind-/Jugendge-
recht zu vermitteln und auf-
zu-zeigen, dass der Glaube 
etwas Lebendiges ist und die 
Kirche für Jung und Alt Platz 
bietet.

In diesem Sinne freue ich 
mich auf zahlreiche Kontak-
te und auf eine gute Zusam-
menarbeit mit Ihnen allen!

Mein Name ist Markus Lei-
tinger, komme aus Schwaz 
und ich bin seit 1. September 
2016 für 20 Wochenstunden 
als Pfarrhelfer im Seelsorge-
raum Achental (Eben/
Pertisau/Achenkirch/Hin-
terriss) tätig. Ebenso bin 
ich  Religionslehrer an der 
Volks-schule Eben.

Kurz zu meiner Person:
Ich bin 23 Jahre alt und 
habe mein Bachelorstudium 
der Religionspädagogik an 
der Katholischen Pädago-
gischen Hochschule Edith-
Stein in Stams im Juni 2016 
abge-schlossen. Durch mei-
ne Heimatpfarre St. Barbara 
in Schwaz konnte ich schon 
seit meiner Kindheit ein viel-
fältiges Pfarrleben miterleben 
und mitgestalten. Ich war 
spe-ziell in der Kinder- und 
Jugendarbeit tätig. Eine be-
sondere Leidenschaft von 
mir ist die Musik. 
Des Weiteren gehört zu mei-
nen Aufgaben die pfarrliche 
Kinder- und Jugendarbeit, 
wie zum Beispiel Erstkommu-
nion, Firmung, Familiengot-
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Traktorfest und Oldtimertreffen
Von 30.09 bis 2. Oktober 
2016 dreht sich am Ba-
destrand Buchau in Maurach 
alles ums landwirtschaftliche 
Gerät. Traktorliebhaber und 
Oldtimersammler treffen sich 
jährlich zum traditionellen 
Traktor- und Oldtimerfest.

Programm
Freitag, 30.9.2016: Um 
20.00 Uhr Bieranstich und 
Eröffnung durch Bgm. Ing. 
Josef Hausberger.
Ab 20.30 Uhr Musik- und 
Showprogramm mit der 
Gruppe „Tiroler Alpenbumm-
ler.  Eintritt: EUR 7,00

Samstag, 1.10.2016:
Großer Flohmarkt und Aus-

stellung der Oldtimer, Trak-
toren und anderen Geräte 
beim Festzelt. Ab 11.00 Uhr 
Musik und Unterhaltung mit 

der Gruppe "Echo Tirol". Ab 
16.00 Uhr sorgt „DJ Ernes-
to“ für Stimmung. Ab 20.30 
Uhr Musik und Unterhaltung 

mit der Gruppe "Die Fetzig’n 
aus dem Zillertal" Eintritt (ab 
18.00 Uhr) EUR 7,00

Sonntag, 2.10.2016:
Ab 10.00 Uhr Umzug der Old-
timer, Traktoren und anderer 
Gefährte durch Maurach bis 
zum Festzelt. 
Highlights: Flohmarkt, grie-
chisch-römischer Streitwa-
gen und Bierwagen.
 
Ab 11.00 Uhr Musik und Un-
terhaltung mit der Gruppe 
„Orig. Tiroler Alpenbummler“ 
Eintritt frei!

Die Veranstalter freuen sich 
auf viele Besucher und gute 
Stimmung am Festgelände.

Durch ein abwechslungsrei-
ches Training mit viel Spaß 
wird den über 60 Golfkin-
dern im Golf- und Landclub 
Achensee in Pertisau, Kön-
nen und Freude am Spiel ver-
mittelt. Die Begeisterung war 
groß und die Motivation noch 
größer als die beiden interna-
tionalen Skistars Eva Maria 
Brem und Ricarda Haaser 
dem Kinder-Golftraining im 
Golf- und Landclub Achen-
see einen Besuch abstatte-
ten. 
Der Golfsport erfreut sich bei 
Kindern großer Beliebtheit 
und auch zahlreiche Win-
tersportler suchen in die-

sem anspruchsvollen Sport 
eine Herausforderung in den 
Sommermonaten. 
So auch die beiden Tiroler 
Ski-Damen, welche seit kur-
zer Zeit im Traditionsclub in 
Pertisau am Achensee Mit-
glied sind und dem Golfsport 
frönen. „Aus eigener Erfah-
rung wissen wir, wie wichtig 
es ist den Nachwuchs zu för-
dern, zu motivieren und den 
Kindern die Freude am Sport 
weiterzugeben“, sind sich die 
beiden Damen einig. 

Und vielleicht ist dies ja der 
Beginn der einen oder ande-
ren großen Sportkarriere!

Golf- und Landclub Achensee
ÖSV Damen Eva-Maria Brem und Ricarda Haaser beim 

Kinder-Golftraining in Pertisau

Tag der offenen Hoteltür
Der erste „Tag der offenen 
Hoteltür“ am 9.10.2016 (von 
11.00 - 16.00 Uhr) ist kein 
normaler Tag der offenen Tür, 
sondern das größte Infoevent 
rund um Ausbildung und Be-
rufe in der Hotellerie in Öster-
reich. Rund 200 Top-Hotels 
sind österreichweit mit dabei!
Auch am Achensee öffnen ei-
nige Hotels Ihre Pforten: Das 
Posthotel in Achenkirch, die 
Alpenrose in Maurach das 
Fürstenhaus, das Pfandler 
und der Wiesenhof in Perti-
sau. Unter dem Motto „eintre-
ten, entdecken und erleben“ 
informieren die teilnehmen-
den Hotels über Tätigkeiten, 

Karrierewege sowie Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
und beantworten Fragen von 
Jugendlichen und deren El-
tern, die einen Blick hinter die 
Kulissen.
der Hotellerie werfen können. 
An diesem Sonntag zeigen 
die Hotels, was sie als Arbeit-
geber können und bieten jun-
gen Menschen exklusive und
faszinierende Einblicke in die 
vielschichtigen, beruflichen 
Disziplinen: Von klassischen 
Berufen wie Koch, Kellner 
oder Barkeeper bis hin zu 
Tourismus-Kaufleuten oder 
Spezialisten für Online-Wer-
bung bzw. Kundensteuerung.
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Kürzlich fand in der Therapiestation für Abhängigkeitserkrankungen "Haus am Seespitz" eine Einweihungsfeier von selbstgebau-
ten Booten statt. Die Bewohner investierten in den letzten Monaten viel Zeit, Geduld und Können in die Erschaffung von zwei 
Ruderbooten, welche vom Konzept her an traditionelle grönländische Fischfangboote angelehnt sind. Den Abschluss dieser 
therapeutischen Arbeit stellte dann die Schiffstaufe dar.  Als Patin konnte LR Christine Baur die beiden Schiffe auf die klingenden 
Namen „hope“ und „passion“ taufen. Das Besondere dieser Boote ist, dass sie mit einer großen Plattform zu einem Katamaran 
umgebaut werden können. Hierauf können alle Bewohner der Therapiestation Platz finden, um gemeinsame Ausfahrten zu ma-
chen und so neue Ufer anzusteuern. Die therapeutische Grundlage des Schaffungsprozesses ist angelehnt an das Grundkon-
zept, welches im Haus am Seespitz verfolgt wird. Es geht hierbei darum „Ressourcen zu mobilisieren, verloren geglaubte und 
bisher unentdeckte Kräfte zu entfachen“ schildert der Leiter der Therapiestation Markus Walpoth. Neben LR Baur konnten viele 
weitere Ehrengäste begrüßt werden, unter ihnen auch Altbürgermeister Hans Rieser, welcher in den Neunziger Jahren als trei-
bende Kraft in der Realisierung der Therapiestation wirkte. Text Florian Stimpfl , Bilder Corinna Mühlegger - Haus am Seespitz.

Mit selbstgebauten Booten werden neue Ufer angesteuert

Taufe durch LR Baur Rhytmische Begleitung der Taufe Vorstellung des Schaffungsprozesses

Nachterlebnis am Achensee
geflogen werden. Die Achen-
seeschiffahrt übernimmt den 
Personentransport zwischen 
den Orten am See. Zwischen 
den Stationen in Maurach 
und der Schiffsanlegestel-
le in Seespitz fährt auch ein 
regelmäßiger Shuttlebus mit 
Guide die Runde. In allen 
Museen gibt es ein besonde-
res Rahmenprogramm: Not-
burgamuseum: Interessante 
Lesung aus der 100 jährigen 
Tageszeitung, Kräutersa-
ckerl selber machen und den 
selbst kreierten Kräuterduft 
mit nach Hause nehmen. 
Heimatmuseum Sixenhof: 
Film über die Holzdrift in 
Brandenberg, Traditionelle 
Handwerkskunst. Achenseer 
Museumswelt: Vorführung 
selbst gebauter Fahrzeuge 
des „Daniel Düsentriebs“ der 
Museumswelt, Transmissi-
on in der Schlosserei, Star-
ten des orig. Schiffsmotors 
des Achenseeschiffes „Stadt 
Innsbruck“ (ehem. „Stel-
la Maris“). Tiroler Steinöl 
Vitalberg: Vorführen des 
„Deutz-Einzylinder-Diesel-
motors“ aus dem Jahr 1939, 
Ölschiefer Schauschwelung 
vom Stein zum Öl, Fossilie im 
Ölschiefer mit Hammer und 
Meißel selber zu Tage för-
dern. Außerdem besteht die 
Möglichkeit an jeder Station 
verschiedene regionale kuli-
narische Spezialitäten sowie  
Getränke zu genießen (nicht 
im Eintrittspreis enthalten).

Seit nunmehr 6 Jahren ver-
anstalten wir das „Nachter-
lebnis am Achensee“. Die 
Erlöse aus dieser Veranstal-
tung kommen ausschließlich 
dem Ausbau und der Erhal-
tung der heimischen Museen 
zu gute. Das Nachterlebnis 
findet am Samstag, den 
17.9.16 von 17.00 bis 24.00 
Uhr statt. Während dieser 
Zeit können mit der Kom-
bikarte (Erwachsene EUR 
15.00 / Kinder 0 – 5 Jahre frei 
/ Kinder 6 - 15 Jahre  EUR 
7,50) die vier Museen, die 
Rofanseilbahn incl. Air-Ro-
fan, die Achenseeschiffahrt  
und die Shuttlebusse benützt 
werden. Es ist eine einzig-
artige Veranstaltung bei der 
wir Besucher aus Tirol und 
dem benachbarten Bayern 
begrüßen können. Heuer 
Neu: Die vier Museen ha-
ben bereits ab 15.00 Uhr 
ihre Pforten für Besucher 
geöffnet. Mit dabei sind fol-
gende Museen: Notburga-
museum in Eben, Achenseer 
Museumswelt in Maurach, 
Heimatmuseum Sixenhofin 
Achenkirch, Tiroler Steinöl 
Vitalberg Erlebnismuseum in 
Pertisau. Die Rofanseilbahn 
bietet   Nachtfahrten an und 
bis Einbruch der Dunkelheit 
kann auch mit dem Air-Rofan 

Taufe am MS ACHENSEE

Am 23. Juli 2016 wurde nach 
einer feierlichen Feldmesse 
am neu gestalteten Vorplatz 
in Pertisau, das neue Flotten-
mitglied von der Patin Frau 
Heike Hausberger auf den 
Namen MS ACHENSEE ge-
tauft. 

Landeshauptmann-Stellver-
treter Josef Geisler sowie 
zahlreiche Ehrengäste aus 
Politik, Wirtschaft und Ge-
sellschaft und vielen Freun-
de und Gäste  wurden von 
der Achenseeschiffahrt zu 
diesem besonderen Ereignis 
willkommen geheißen. Den 
feierlichen Rahmen gestalte-
ten die Bundesmusikkapellen 
Eben und Achenkirch, die 
Schützenkompanien Perti-
sau, Eben und Achenkirch 
sowie Fahnenabordnungen 
der Freiwilligen Feuerwehren 
Pertisau, Eben, Achenkirch 

und Achental, die Schützen 
gilde Eben, die Ministranten 
sowie die Fußball- und Ten-
niskindern  der Region. Das 
Schiff präsentiert sich im mo-
dernen Design, mit hochmo-
dernster Technik und im In-
neren erlebt man das Gefühl 
der Achenseer Sommerfri-
sche.  In einem stilvollen Am-
biente werden unter ande-
rem auf der MS ACHENSEE  
„Sonntags-Brunch“-Fahrten 
und verschiedenen Themen-
fahrten angeboten. Selbst-
verständlich wurde auch an 
die Barrierefreiheit gedacht, 
denn hier soll nichts die Freu-
de  trüben.

Nähere Infos zu unseren Ver-
anstaltungen unter: Achen-
seeschiffahrt-GmbH, www.
tirol-schiffahrt.at, facebook.
com/AchenseeSchiffahrt. 
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WIR Grillten am 
30.07.2016

Einen unvergesslichen schö-
nen Abend verbrachten WIR 
am Samstag den 30. Juli 
2016 an der Seeuferstraße 
am Achensee. 
Laut Wetterprognose für den 
Samstag sollte herrlich, war-
mes Wetter sein! Die Einla-
dung wurde sehr kurzfristig 
zum Grillabend ausgeschrie-
ben und trotzdem kamen bei-
nahe 50 Freunde von WIR. 
Um 18.00 Uhr ging´s los und 
schon von weitem hatte man 
den Grillgeruch in der Nase.
Mario Oberlechner war unser 
Grillmeister und versorgte 
uns mit leckerer Bratwurst, 
Schopf und Gemüse. Clau-
dia vom Gasthof Bergkristall 
machte uns die Salate und 
einen leckeren Kirschkuchen, 
denn ein Nachtisch durfte 
nicht fehlen.

Mit Getränken wurden WIR 
von „Rudi´s“ Kiosk von Sa-
rah versorgt. Es war ein lau-
er Sommerabend und Peter 
vom Seniorenheim ließ es 
sich nicht nehmen eine Run-
de im See zu schwimmen. Er 
genoss den Achensee bei 20 
Grad warmen Wasser.
Unser Bürgermeister Sepp 
mit Heike, Pfarrer Hendryk 
und Vikar Max folgten auch 
unserer Einladung. Dabei 
gratulierte der Ausschuss 
Vikar MAX zu seinem  Ge-
burtstag! Es war eine tolle 
Stimmung, WIR werden das 
sicher wiederholen. Gegen 
21.30 Uhr zog ein Gewitter 
auf und WIR brachten unsere 
Freunde nach Hause.

Vielen Dank an alle Helfer!  

Wir möchten seitens der 
Gemeinde unsere Bürge-
rinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden Bundes-
präsidentenwahl (Wieder-
holung zweiter Wahlgang) 
optimal unterstützen. Des-
halb werden wir Ihnen Mitte 
September eine „Amtliche 
Wahlinformation – Bundes-
präsidentenwahl“ zustellen. 
Achten Sie daher besonders 
auf unsere Mitteilung (siehe 
Abbildung). Diese ist nämlich 
mit Ihrem Namen personali-
siert und beinhaltet Informa-
tionen für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen Wahlkar-
tenantrag mit Rücksendeku-
vert sowie für die schnellere 
Abwicklung im Wahllokal 
einen Abschnitt der in das 
Wahllokal mitzubringen ist. 
Doch was ist mit all dem zu 
tun?
Zur Wahl am 2. Oktober 
2016 im Wahllokal bringen 

Sie den personalisierten bzw. 
gekennzeichneten Abschnitt 
inklusive eines amtlichen 
Lichtbildausweises mit. Da-
mit erleichtern Sie uns die 
Wahlabwicklung.

Werden Sie am Wahltag nicht 
in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie 
am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie 
dafür bitte das Service in un-
serer „Amtlichen Wahlinfor-
mation“, weil dieses perso-
nalisiert ist. 
Dafür haben Sie nun drei 

Möglichkeiten:  Persönlich in 
der Gemeinde, schriftlich mit 
der beiliegenden persona-
lisierten Anforderungskarte 
mit Rücksendekuvert oder 
elektronisch im Internet.
Über www.wahlkartenantrag.
at können Sie rund um die 
Uhr Ihre Wahlkarte beantra-
gen. UNSERE TIPPS: Be-
antragen Sie Ihre Wahlkarte 
möglichst frühzeitig! Wahl-
karten können nicht per Tele-
fon beantragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt 
für schriftliche und Online 
Anträge ist der 28. Septem-

Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2016 
Wiederholung zweiter Wahlgang

Am 2. Oktober 2016 wird gewählt. Die „Amtliche Wahlinformation“ 
erleichtert den gesamten Ablauf – für Sie und für die Gemeinde.

ber 16, für persönlich in Ih-
rer Gemeinde eingebrachte 
Anträge der 30. September 
2016, 12.00 Uhr.
Der letztmögliche Zeitpunkt 
für das rechtzeitige Einlangen 
von Wahlkarten (Briefwahl) 
über den Postweg bei den 
Bezirkswahlbehörden ist der 
2. Oktober 2016, bis 17.00 
Uhr. 
Der letztmögliche Zeitpunkt 
für das rechtzeitige Einlan-
gen von Wahlkarten mittels 
persönlicher Abgabe (Brief-
wahl) am Wahltag, 2. Okto-
ber 16, ist in den Bezirks-
wahlbehörden bis 17.00 Uhr 
oder auch in jedem Wahllokal 
während der Öffnungszeiten 
möglich. Die persönliche Ab-
gabe ist auch durch eine von 
der Wählerin oder von dem 
Wähler beauftragte Person 
zulässig.
Weitere Informationen finden 
Sie auf Ihrer persönlichen 
Wahlkarte.     

Wenn Haustiere Nachbarschaftskonflikte auslösen, ist die 
rechtliche Situation oft unklar. Landet ein Fall wirklich vor 
Gericht, kommt es immer auf die besonderen Umstände 
des jeweiligen Falles an. Aus vielen Einzelurteilen lassen 
sich aber einige Richtlinien ableiten. 
Streunende Katzen muss man tolerieren. Bei Nachbar-
schaftsstreitigkeiten wegen Katzen geht es nur selten um 
Lärmbelästigung. In den meisten Fällen ist der den Katzen 
eigene Drang zu einem freien und ungebundenen Leben, 
der dem Einfluss des Menschen nur begrenzt unterliegt, 
Auslöser für Streit. Während es für einen – gut erzoge-
nen – Hund selbstverständlich ist, den Kommandos sei-
nes Besitzers zu folgen, sind Katzen nur schwer erziehbar. 
Grenzen respektieren sie schon gar nicht. Gerade in Ge-
bieten mit Vorortcharakter, also z.B. in Reihenhaussied-
lungen, muss man tolerieren, dass Katzen nicht nur in der 
Wohnung gehalten werden, sondern auch ins Freie dürfen 
und dabei das Nachbargrundstück betreten. Die Recht-
sprechung sagt: Man muss das Betreten seines Grund-
stücks durch maximal zwei Katzen „pro Nachbar“ dulden.  
Gegenseitige Rücksichtnahmepflicht
Diese Duldungspflicht ergibt sich aus der sogenannten ge-
genseitigen Rücksichtnahmepflicht. Danach soll sich jeder 
so verhalten, dass ein Miteinander möglich ist. Inwieweit 
die Anzahl der Katzen größer sein kann, hängt vom Einzel-
fall ab. Die Duldungspflicht endet jedoch dann, wenn diese 
dem Nachbarn nicht mehr zugemutet werden kann, wenn 
also beispielsweise eine Katze in seinem Garten die Goldfi-
sche aus dem Teich fängt.

Quelle: KONSUMENT 10/2011 veröffentlicht: 16.09.2011

Nachbarschaftsrecht  
Tierischer Ärger
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Achenkirch : 
Wahllokal Volksschule Achenkirch, Medienraum 
Wahlzeit von 08:00 bis 13:00 Uhr
Eben am Achensee
Wahlsprengel  I – Gemeindezentrum Maurach/ Turnsaal 
Wahlzeit von 08:00 bis 12:00 Uhr
Wahlsprengel  II – Gemeindezentrum Maurach/Medienraum 
Wahlzeit von 08:00 bis 12:00 Uhr
Wahlsprengel  III – Volksschule Pertisau/ Turnsaal 
Wahlzeit von 08:00 bis 12.00 Uhr  
Steinberg am Rofan
Wahllokal Volksschule Steinberg am Rofan
Wahlzeit von 09:30 bis 13:00 Uhr 
Wiesing  
Wahllokal für beide Wahlsprengel: Gemeindesaal Wiesing 
Wahlzeit von 07.00 bis 13.00 Uhr     

Öffnungszeiten der Wahllokale
in der Region

MEDIENSOMMERFEST am MS ACHENSEE 

Am 25. Juli 2016 hat LH Günther Platter und Landtagspräsident Herwig van Staa 
unter dem Motto „Land in Sicht“  zum Mediensommerfest  auf der MS ACHEN-
SEE,  traditionell Journalisten, die Landesregierung und das Präsidium des Tiroler 
Landtags geladen. 
Höhepunkt auf See war das Andockmanöver der „MS Achensee“ an die 
„MS Tirol“, wo die Bundesmusikkapellen Eben und Achenkirch für einen Marsch 
am Oberdeck sorgten. Betriebsleiter Kapitän Albert Bichler freute sich über die 
gelungene Veranstaltung an Bord und verabschiedete gemeinsam mit Kapitän 
Daniela Neuhauser die Tiroler Medienwelt in Pertisau.

LH Platter beim Dirigieren

Tourismusverband Achensee

DANKESCHÖN!

Das Institut für Translationswissenschaft der Universität 
Innsbruck verbrachte im Rahmen der Sommerschule ei-
nen Tag am Achensee. Die Teilnehmer möchten sich recht 
herzlich für die Unterstützung bzw. für die Freikarten bei der 
Achenseeschiffahrt sowie der Rofanseilbahn bedanken!

Neue MTB Route - Schmalzklausen Runde

nun eine offizielle Strecke.
Ausgangspunkt für die 16,8 
km lange Mountainbike 
Tour ist die Straßenkreu-
zung nahe dem Gasthaus 
Waldhäusl, weiter geht es 
über die Asphaltstraße zur 
Steinberger Ache. Hier folgt 
man rechts einer Forststra-
ße neben dem Fluß talauf-
wärts bis zur Schmalzklau-
senalm. Über das Satteltal 
und das Schönjöchtal führt 
die Route dann zurück nach 
Steinberg am Rofan. Die 
Tour dauert ca. 1,5 Stunden 
und man überwindet 380 
Höhenmeter.

Die beliebte Mountainbike 
Route "Schmalzklausenrun-
de" Nr. 496, in Steinberg ist 

ORF-Radio Tirol 
Traumschiff 

am MS ACHENSEE: 

Ende Juli kreuzte das ORF Radio 
Traumschiff am Achensee mit  dem 
Dresscode, Damen mit Hut und Her-
ren mit Abendanzug und Krawatte. 
Die Festgäste wurden von der eige-
nen Bordküche der MS ACHENSEE  
mit einem 3-gängigen-Galamenü ver-
wöhnt. 
Das Duo Harfonie und der Entertainer 
Gregor Glanz  sorgten für tolle Stim-
mung an Bord und  der internationa-
len Stargast Tony Christie  brachte 
das Publikum auf der Showbühne der 
MS ACHENSEE  zum Beben. 

Stargast Gregro Glanz 

Stargast Tony Christie
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EUROPEAN COUNTRY FESTIVAL am Achensee
Country Fans können sich 
auf das „European Coun-
try Festival“ vom 23. bis 25. 
September 2016 in Pertisau 
mit europäischen und ameri-
kanischen Bands freuen.

Ein absolutes Highlight ist die 
amerikanische Band „Home 
Free“ die mit weiteren neun 
Bands aus siebn Ländern wie 
„Truck Stopp“ aus Deutsch-
land und die erst 18jährige 
Laura van Elzen aus den Nie-
derlanden die Bühne rocken 
werden.

Für echten „Wild West“-Flair 
sorgt der Festival-Park am 
Parkplatz der Karwendeltäler, 
mit Saloon, Sheriffstore, Bull-
riding und „CanCan“-Girls. 
Wer sich passend zur Musik 
kleiden will, findet ein breites 
Sortiment an Cowboy-Stie-
feln, Hüten und Indianer-
schmuck.
 
Selbstverständlich bietet das 
Festival auch Kulinarisches 
aus der Küche des Wilden 
Westen.

Hier das Programm zum 
Festival:

Freitag, 23. September: 
Einlass ab 17.00 Uhr. Um 
18.00 Uhr Verleihung des 

ACMF Newcomer Award. 
Die Austrian Country Music 
Federation (ACMF) verleiht 
bereits seit 22 Jahren die-
sen Titel. Ab 20.30 Uhr Truck 
Stop aus Deutschland und 
ab 22.30 Uhr Nashville aus 
Österreich.

Samstag, 24. September:
Einlass ab 15.00 Uhr. 
Ab 16.00 Uhr The Buffalo 
Bells aus Österreich, ab 17.30 

Uhr Doug Seegers aus New 
York, ab 19.15 Uhr Laura van 
den Elzen aus den Nieder-
landen ab 21.00 Uhr Home 
Free aus den USA,  und ab 
23.00 Uhr Ronny Nash aus 
Deutschland.

Sonntag, 25. September: 
Einlass ab 09.00 Uhr, Cow-
boy-Frühstück, ab 10.00 Uhr 
Tarso Miller aus Brasilien und 
der Slowakei, und ab 12.00 

Uhr Jambalaya aus Däne-
mark.

Tickets:
Kategorie 1: 
VIP 3-Tages-Festival-Ticket: 
EUR 120,00 beinhaltet Ein-
lass zum Festival an allen drei 
Tagen und exklusive Tisch-
reservierung für die vorders-
ten Plätze, Programm-Ma-
gazin zum Festival, 5% 
Gutschein für Merchandi-
sing-Artikel sowie kostenlo-
ses Cowboy-Frühstück mit 
Coffee All-you-can-drink am 
Sonntag. ACHTUNG: Ticket 
ist nur in begrenzter Anzahl 
verfügbar.

Kategorie 2:
3 Tages-Festival-Ticket: 
EUR 95,00 beinhaltet Einlass 
zum Festival an allen 3 Ta-
gen sowie kostenloses Cow-
boy-Frühstück mit Coffee All-
you-can-drink am Sonntag.

Kategorie 3: 
Tages-Ticket: Freitag EUR 
38,00, Samstag EUR 48,00 
Sonntag EUR 28,00 inkl. 
Cowboy-Frühstück mit Cof-
fee all-you-can-drink. 

Ticketvorverkauf unter www.
european-country-festival.
com.  Kinder bis 12 Jahre ha-
ben freien Eintritt.

Tourismusverband Achensee

Gemeinde Achenkirch

Veranstaltungen
Kulturverein Achenkirch

Im September stehen wieder 
einige Veranstaltungen auf 
dem Programm. 
01./ 08./ 15./ 22.09.  
Kunst wäscht den Staub des 
Alltags von der Seele. Don-
nerstags ab 20:00 Uhr ein 
neuer Waschgang im Wasch-
salon des Alten Widum. Hö-
ren, Sehen, Reden, Genie-
ßen. Programm unter www.
kulturverein-achenkirch.at  
Eintritt frei! 
29.09. Bobby K Neues 
Jazz-Trio  aus Berlin in auf-
regender Besetzung im Al-
ten Widum, Beginn 20:30 
Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr, 
Bar De Kadenz geöffnet, 
Eintritt € 15.- www.kulturver-

ein-achenkirch.at. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Besucher

Der ROTE NASEN LAUF ist ein fröhlicher Event für die gan-
ze Familie: laufen, gehen, walken, herumtollen – auch ver-
kleiden – ist möglich! Auf die Schnelligkeit kommt es nicht 
an, denn die GewinnerInnen stehen bereits fest: die großen 
und kleinen PatientInnen im Krankenhaus. Denn jede/r Läu-
ferIn sorgt durch die Teilnahme aktiv für mehr Lacher in Ös-
terreichs Spitälern. Auf der Webseite www.rotenasenlauf.
at können Sie sich gerne genauer über den ROTE NASEN 
LAUF informieren.

Start:  14:00 Uhr Yachtclub Achenkirch
Veranstalter: ROTE NASEN Clowndoctors mit dem Yacht-
klub Achenkirch (Herbert Schröter)

Startspenden: Kinder bis 5 Jahre: gratis 
Kinder und Jugendliche (6 bis 18 Jahre): EUR 4,00
Erwachsene (ab 18 Jahre): EUR 9,00/ Familien ab 1 Kind:  
EUR 18,00/ Gruppen (ab 10 Personen): EUR 7,00 /Person

ROTE NASEN LAUF am 18.09.2016 in Achenkirch beim 
Yachtklub (Bereich Segelschule).
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Bürger Service - Termine
Mit 1. Juli d. J. hat „unser Notar“ Dr. Leonhard Hechen-
blaickner die Notariatsstelle in Schwaz an seinen lang-
jährigen Mitarbeiter, Herrn Mag. Ernst Moser übergeben. 
Herr Mag. Moser war über 17 Jahre in diesem Notariat in 
Schwaz beschäftigt. Die Gemeinde möchte sich auf die-
sem Wege bei Dr. Leonhard Hechenblaickner für die gute 
Zusammenarbeit sowie die Dienste für unsere Bevölkerung 
bedanken. Natürlich hoffen wir, dass wir diesesn Service für 
unsere Bevölkerung mit unserem neuen Notar in bewährter 
Form aufrecht erhalten können und dass viele von diesem 
kostenlosen Angebot Gebrauch machen. 
Nächster Termin: Dienstag, 6. September 2016, 17.00 bis 
18.00 Uhr kostenloser Amtstag von Notar Mag. Ernst Moser
Rechtsauskünfte zu notariellen Themen im Sitzungssaal der 
Gemeinde in Achenkirch.
Die Bevölkerung wird eingeladen, regen Gebrauch von die-
sem kostenlosen Angebot zu machen.

Reserve Sa, 03.09.16, 14:45 Uhr - SV Achenkirch : Ellmau
KM Sa, 03.09.16, 17:00 Uhr - SV Achenkirch : Ellmau
U11 Sa, 17.09.16, 13.00 Uhr -  SPG Achental : Schwaz
Reserve Sa, 17.09.16, 13:45 Uhr - SV Achenkirch : Erl
KM Sa, 17.09.16, 16:00 Uhr - SV Achenkirch : Erl

Heimspiele SV Achenkirch

Achenkirch gratuliert
Wir wünschen allen unseren „Geburtstagskindern und Jubilaren“ alles Gute und Liebe sowie weiterhin viel Gesundheit.

Der Jubilar Wolfgang Brezina (70) mit Bgm. Karl Moser

Die Jubelpaare Maria und Ernst Pattis (60 Jahre) sowie Anna und Erich 
Weineis (50 Jahre) mit BH.-Stv. Dr. Wolfgang Löderle u. Bgm. Karl Moser

Die Runde um Waltraud 
Schrattenthaler trifft sich wie-
der am Montag, den 19.Sep-
tember um 14.00 Uhr in der 
Volksschule Achenkirch (Ein-
gang Bücherei-Döxengasse). 
Es sind alle recht herzlich 
eingeladen, die Handarbeiten 
möchten, aber auch alle, die 
nur ein bisschen „ratschen“ 

wollen. Es ist immer eine lus-
tige Runde beisammen.

Möglicherweise ändern wir 
den Handarbeitstag, bitte 
entweder auf die Anschlagta-
fel bei der Gemeinde schau-
en oder ganz einfach bei 
Waltraud Schrattenthaler an-
rufen (Telefon 05246 6304).

Handarbeitstreff

Bgm. Karl Moser mit dem Geburtstagskind Annemarie Huber (70)

 Bgm. Karl Moser mit der Jubilarin Anna Schmidhofer (80)

Bauschutt Annahme 
Gemeindebauhof   

Wir möchten euch hiermit mitteilen, dass eine Annahme 
von Bauschutt beim Gemeindebauhof der Gemeinde 
Achenkirch nur in kleinen Mengen erfolgen kann. Die An-
lieferung in größeren Mengen (z.B. Anlieferung mit Traktor) 
muss über die Firma Heinrich Grauß GmbH. erfolgen.

3. Dorfmeisterschaft im
 Stockschiessen

Der Eisstockverein ESV Achenkirch veranstaltet am  24.09. 
die Dorfmeisterschaft im Stockschießen. Anmeldungen bei 
Adler Karlheinz  - Tel. 0699/16511882  oder  E-mail adler.
hz@gmail.com oder bei König Gebhard -
Tel. 0664/73278266 oder E-mail ferienwohnung.stepha-
nie@aon.at
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Aus dem Gemeinderat
Regulierung Seeache:
Für das Regulierungspro-
jekt der Seeache war eine 
Anpassung an die neunen 
technischen Richtlinien und 
Durchführungsbestimmun-
gen der Bundeswasserbau-
verwaltung erforderlich. Da-
mit die anfallenden Kosten 
auch förderfähig sind, ist eine 
entsprechende Beschluss-
fassung notwendig. Die Kos-
ten belaufen sich lt. Ange-
bot vom 07. Juli 2016 auf € 
16.800,-- inkl. MwSt., wobei 
diese von Seiten der zustän-
digen Abteilung bei der Lan-
desregierung bereits geprüft 
und genehmigt wurden. Der 
Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, dass der Auftrag 
an Frau DI Fleisch lt. o.a. 
Angebot vergeben wird. Mit 
den Regulierungsmaßnah-
men von Bachkm 13.528 bis 
14.433 (Jasssteg bis Haapo) 
wird nach derzeitigem Stand 
im kommenden Jahr begon-
nen. 
Projekt Buchau – Informati-
on über Mitfianzierung:
Vom Gemeinderat wurde be-
reits am 16. März 2011 ein-
stimmig beschlossen, dass 
man sich am Projekt Buchau 
mit einer Einmalzahlung in 
Höhe von € 334.309,53 be-
teiligt. Zusätzlich zu diesem 
Betrag wurde die anteilige 
Rückzahlung für ein Darlehen 
in Höhe von € 425.000,- ein-
stimmig beschlossen. Bei 
der damaligen Annahme ei-
ner Verzinsung von 4 %, ei-
ner Laufzeit von 25 Jahren 
sowie einer Aufteilung nach 
erwarteten Besuchern (23 
%) beläuft sich dieser Anteil 
für die Gemeine Achenkirch 
auf € 6.257,17. Aufgrund der 
Präsentation vom 29. Juli d. 
J. wird der Fixanteil für die 
Gemeinde Achenkirch un-
verändert bleiben und beim 
Darlehen ergibt sich aufgrund 
der momentanen Verzinsung 
vermutlich eine geringfügi-
ge Reduktion, so dass man 
von einem jährlichen Betrag 
von ca. € 6.000,-- ausgeht. 
Der Gemeinderat nimmt den 
Beschluss vom 16. März 
2011 zur Kenntnis. Hinsicht-
lich der Kosten für den lau-
fenden Betrieb wurde vom 
Gemeinderat einstimmig be-
schlossen, dass von Seiten 
der Gemeinde Achenkirch für 
einen event. Betriebsabgang 
keinesfalls Kosten übernom-
men werden. Dieser ist je-
denfalls von der Gemeinde 

Eben am Achensee bzw. der 
Betreibergesellschaft ab-
zudecken. Hinsichtlich der 
Eintrittspreise wurde auf die 
Präsentation vom 29. Juli d. 
J. verwiesen (Kostenstruktur 
noch nicht ausgereift). Für 
Bürger der kostenbeteiligten 
Gemeinden wird es eine Er-
mäßigung geben. 
Darlehensvergabe Stra-
ßensanierung und Wasser-
leitung:
Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig, dass die beiden 
ausgeschriebenen Darlehen 
aufgrund der vorliegenden 
Angebote bzw. Konditionen 
sowie der Vergabeempfeh-
lung bei der Raiffeisenbank 
Achenkirch und Umgebung 
eGen. aufgenommen wer-
den. 
TIWAG Tiroler Wasserkraft 
AG – Verlegung Station 
„Hell“:
Aufgrund des von Herrn Si-
mon Hölzl geplanten Bauvor-
habens auf dem Grundstück 
938/4 ist eine Verlegung der 
bestehenden Maststation 
notwendig. Es ist die Errich-
tung einer Transformator-
station im Bereich des öf-
fentlichen Gutes Gst. 1730/1 
beabsichtigt. Der bestehen-
de Anschluss für das Objekt 
„Hellhaus“ wird wieder in der 
bisherigen Form hergestellt. 
Der Standort wurde mit DI 
Johannes Geisler von der 
TIWAG vor Ort besichtigt. Der 
vorliegende Dienstbarkeits-
zusicherungsvertrag bzw. 
der in weiterer Folge abzu-
schließende Dienstbarkeits-
bestellungsvertrag wird vom 
Gemeinderat einstimmig be-
schlossen. Der TIWAG wird 
zusätzlich mitgeteilt, dass 
von Seiten der Gemeinde 
Achenkirch für event. Scha-
densereignisse im Zuge des 
Straßen- bzw Gehsteigdiens-
tes (z.B. Schneeräumung) 
keine Haftung übernommen 
wird.
Verschiedene Auftragsver-
gaben
a) Erweiterung Stra-
ßenbeleuchtung: Aufgrund 
der vorliegenden Angebote 
wurden die Firmen Elektro 
Tom GmbH. und Elektro Mo-
ser mit der Lieferung der aus-
geschriebenen Straßenbe-
leuchtungskörper beauftragt.
b) Ankauf Seitenmäher:  
Für den Gemeindebauhof 
wurde der Ankauf eines Sei-
tenmähers für den Traktor 
angedacht. Die Firma Kahl-

bacher hat ein entsprechen-
des gebrauchtes Gerät zum 
Preis von € 3.800,-- inkl. 
MwSt. angeboten. Diese Ar-
beiten wurden bisher immer 
vergeben (Kosten jährlich ca. 
€ 2.000,--). Der Ankauf wurde 
generell positiv gesehen. Der 
Gemeinderat hat daher die 
Anschaffung des Seitenmä-
hers zum Peis von € 3.800,-- 
einstimmig beschlossen.  
c) Sanierumgsmaßnahmen 
Ampelsbacherhofweg:
Für die Sanierungsmaßnah-
men beim Ampelsbacher-
hofweg liegen nunmehr auf-
grund der Ausschreibung 
des Landes Tirol auch zwei 
Angebote vor. Gegenüber 
der ursprünglichen Kosten-
schätzung haben sich die 
Kosten erheblich verringert. 
Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig, dass der Auftrag 
nach entsprechender An-
botsprüfung an den Billigst-
bieter vergeben werden soll.
Kinderbetreuung – Fest-
setzung Gebühren und 
Gruppen 2016/2017: Auf-
grund des Vorschlages des 
Gemeindevorstand hat der 
Gemeinderat einstimmig be-
schlossen, dass die Gebüh-
ren für die Kinderbetreuungs-
einrichtungen (Kindergarten, 
Kinderkrippe bzw. Kinder-
hort) für das Jahr 2016/2017 
bzw. bis auf Widerruf un-
verändert bleiben. Weiters 
wurde nach eingehender 
Beratung vom Gemeinde-
rat einstimmig beschlossen, 
dass aufgrund der vorlie-
genden Anmeldungen bei 
der Kinderkrippe eine zweite 
Gruppe – befristet auf das 
Betreuungsjahr 2016/2017 
– eingerichtet wird und dass 
die beiden Stellen – Pädago-
gin und Assistentin - für den 
o.a. Zeitraum ausgeschrie-
ben werden. 
Loipenbeschneiung – Er-
weiterung: Die Thematik der 
Loipenbeschneiung erhält 
auch in unserer Region im-
mer größere Bedeutung. Man 
hat sich daher im Ortsaus-
schuss mit einer Erweiterung 
bzw. einer Verbesserung be-
fasst. Es liegen auch schon 
entsprechende Angebote 
vor. Die Kosten belaufen sich 
auf ca. € 200.000,--, wobei 
diese vom Ortsausschuss 
vorfinanziert werden. Nach 
eingehender Debatte wurde 
vom Gemeinderat mit einer 
Gegenstimme beschlossen, 
dass sich die Gemeinde mit 

einem Beitrag von 50 % an 
diesen Kosten beteiligt. Die 
Zahlungen erfolgen in zwei 
Raten 2018 und 2019.
Änderung Bebauungsplan 
Bereich Gst .109/1 u.a. – 
Spieler. Für das bereits vor 
mehreren Jahren bewilligte 
Bauvorhaben (Bewilligung 
abgelaufen) der Familie Spie-
ler ist eine Änderung des Be-
bauungsplanes, der für das 
BV Kirchmair erstellt wurde, 
notwendig. Der von DI Falch 
ausgearbeitete Entwurf wird 
dem Gemeinderat zur Kennt-
nis gebracht. Der vorliegende 
Bebauungsplan wurde vom 
Gemeinderat einstimmig be-
schlossen (Auflage und Be-
schlussfassung).
Gemeindewaage und An-
schlagkasten Südeingang 
Friedhof, Fortsetz. Seite 11

Die Gemeinde 
Achenkirch gratuliert

Geburten
Leni Polster
Ella Meßner
Paul Maier
Geburtstage
50 Jahre
Rosa Maria Fernandes 
Carneiro
60 Jahre
Raimund Rainer
Herbert König
Martin Reiter
Bernd Schwimmbeck
75 Jahre
Anneliese Egger
80 Jahre
Helga Schulz
Herbert Lentner
Brigitte Bartenhauser
90 Jahre
Hubert Danler

Goldene Hochzeit
Anna und Konrad 
Stockklausner

Verdienstmedaille 
des Landes Tirol:  
Josef Pockstaller
Lebensrettermedaill-
des Landes Tirol
Franz und Markus
Lamprecht

Sollten Sie mit einer 
namentlichen Erwäh-
nung im Achenseer 
Hoangascht nicht ein-
verstanden sein, bitten 
wir Sie um rechtzeitige 
telefonische Verständi-
gung im Gemeindeamt 
(05246/6247-14).

Standesfälle
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Heizkostenzuschuss 2016/2017
Das Amt der Tiroler Landes-
regierung unterstützt jährlich 
mit EUR 200, 00 Heizkosten-
zuschuss PensionistInnen, 
AlleinerzieherInnen  bzw. Ehe-
paare und Lebensgemein-
schaften mit einem geringen 
monatlichen Einkommen. 
Auch Bezieher von Kran-
ken- oder Rehabilitationsgeld 
bzw. Pflegekarenzgeld sind 
antrags- und zuschussbe-
rechtigt. Nicht antrags- bzw. 
zuschussberechtigt sind jene 
Personen, die zum Zeitpunkt 
der Antragstellung eine lau-
fende Mindestsicherungs/
Grundversorgungsleistung 
beziehen und Bewohner von 

Wohn- und Pflegeheimen, 
Behinderteneinrichtungen, 
Schüler- und Studentenhei-
men. Für die Gewährung des 
jährlichen Zuschusses gel-
ten folgende Netto-Einkom-
mensgrenzen: EUR 860,00         
pro Monat für alleinstehen-
de Personen, EUR 1.300,00    
pro Monat für Ehepaare und 
Lebensgemeinschaften, EUR 
210,00 pro Monat zusätzlich 
für jedes im gemeinsamen 
Haushalt lebende unterhalts-
berichtigte Kind mit Anspruch 
auf Familienbeihilfe,
EUR 475,00  pro Monat für 
die erste weitere erwachse-
ne Person im Haushalt, EUR 

315,00 pro Monat für jede 
weitere erwachsene Person 
im Haushalt. Zu beantragen 
ist der Zuschuss am zu-
ständigen Gemeindeamt im 
Zeitraum vom 1. Juli bis 30. 
November2016. Für all jene 
Personen, denen im vergan-
genen Jahr der Zuschuss 
gewährt wurde, ist eine ge-
sonderte Antragstellung nicht 
notwendig.

Weitere Infos rund um die 
Richtlinien des Heizkosten-
zuschusses sind auf der 
Homepage der Gem. Achen-
kirch oder unter www.tirol.
gv.at/heizkostenzuschuss.

Gemeinde Eben

FC Achensee organisierte wieder KickCamp
für die Kinder unserer Region

zu begeistern.
Für ca. 40 Kinder stand im 
Juli dieses Jahres der Spaß 

und die Freude am Sport im 
Mittelpunkt der Bemühungen 
des Betreuerteams (Mario 

Bereits zum siebenten Mal 
organisierte der FC Achen-
see in Kooperation mit der 
Fa. KickCamp eine unver-
gessliche Woche für die Kin-
der unserer Region.
 
Nach gelben, weißen, roten, 
blauen, goldenen und grü-
nen Shirts wurden die Kinder 
die am KickCamp 2016 teil-
genommen haben mit oran-
genen Trikots ausgestattet. 
Bereits zum siebenten Mal 
wurde das Ziel verfolgt un-
sere Kinder aus der Region 
Achensee für Sport, Bälle 
und insbesondere für Fußball 

Traar, Manuel Buchauer, Ja-
nik Halder und Markus Rath-
geber).

Ein herzliches Dankeschön 
allen, die dazu beigetragen 
haben diese Woche zu orga-
nisieren und durchzuführen –
allen voran natürlich den Kin-
dern und deren Eltern.
 
Ebenfalls bedanken möchten 
wir uns bei Rieser´s Kinder-
hotel Buchau für das fantasti-
sche Mittagsbuffet, der Raif-
feisenbank Eben -  Pertisau 
und bei Hr. Ablinger Christian 
(Fa. KickCamp).

Fortsetzung von Seite 10
Aufgrund der großen Mängel
an der „Brückenwaage“ bei 
der Gemeinde hat man sich 
entschlossen,  dass diese 
aufgelassen wird. Von Sei-
ten der Bevölkerung haben 
sich jedoch einzelne Perso-
nen gegen diese Auflassung 
geäußert. Man wird daher 
bei der betreffenden Firma 
ein Angebot für eine Instand-
setzung einholen und im Ge-
meinderat nochmals darüber 
beraten. Hinsichtlich der An-
regung der Anbringung einer 
Anschlagtafel beim Südein-
gang zum Friedhof hat der 
Gemeinderat mehrheitlich 
beschlossen, dass eine sol-
che Tafel wieder aufgestellt 
wird.

Notburgachor Eben
Dir. Klaus Schulz - ein Fels 
in der Brandung. Im Jahr 
1972 trat der junge Volks-
schullehrer Klaus Schulz sei-
nen Dienst in der Volksschule 
Maurach am Achensee an.
Seine außerordentliche musi-
kalische Begabung kam bald 
zutage, folglich übernahm er 
auf besonderen Wunsch der 
Pfarre nicht nur das Orgel-
spiel in der Notburgakirche,  
sondern auch die Leitung 
des Kirchenchores.Viele der 
damaligen Mitglieder sind 
schon verstorben, aber von 
lustigen Episoden wird immer 
noch erzählt.
Über vierzig Jahre lang leitete 
Dir. Klaus Schulz, mit uner-
müdlichem Einsatz und viel 
Freude , den inzwischen als 

"Notburgachor" bekannten 
Verein. Dir. Klaus Schulz 
gab im heurigen Frühjahr die 
Leitung des Chores ab, eine 
langjährige Epoche ging zu 
Ende. Dem Orgelspiel bleibt 
er jedoch, wenn er sich nicht 
gerade in seinem Haus in Un-
garn befindet, zu unser aller 
Freude, treu.
Lieber Klaus, wir danken 
dir für alles!

Notburgachor Eben unter 
neuer Führung. Mehr als 
vierzig Jahre leitete der ehe-
malige Volksschuldirekter 
Klaus Schulz den Notbur-
gachor Eben."Weil´s nocha 
Zeit is, sagn mia  iatzt "Pfiat 
Gott"... mit Herzblut muss-
ten die Chormitglieder die-

sen Entschluss zur Kennt-
nis nehmen. Doch es geht 
weiter:  Lui Vetter ist der 
neue Chorleiter des Notbur-
gachores Eben,  ein großes 
Dankeschön ergeht an ihn! 
Mit viel Elan starte bereits 
das neue Gesangsjahr,- die-
ser Schwung könnte jedoch 
durch mehr Männerstimmen 
verstärkt werden.  Wer gerne 
singt und sich in einer herz-
lichen Gemeinschaft wohl-
fühlt, liebe Männer, ihr seid 
herzlich willkommen! Eine 
Vorausschau: am 2. Oktober 
16 singt der Notburgachor 
unter der Leitung von Lui Vet-
ter und unter Mitwirkung des 
Organisten Klaus Schulz bei 
der Hl. Messe um 15.00 Uhr 
in St. Georgenberg. Alle sind 

herzlich dazu eingeladen!

Text: Ingrid Tomedi, z.Z 
Schrifführerin    
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Viel los beim
Taekwondo-Verein Achensee

Wir starten ins neue Ver-
einsjahr -  Kostenloses 
Schnuppertraining

Nach der Sommerpause 
beginnt am 5. September 
wieder 3 x wöchentlich 
das Taekwondo-Training. 
Alle Kinder zwischen 4 - 15 
Jahren  sowie Erwachsene 
haben die Möglichkeit, dem 
Verein beizutreten.
Für alle, die diesen Sport 
kennen lernen möchten, 
sind 3 kostenlose Schnup-
per-Trainingseinheiten ideal 
zum Antesten.  Genauere 
Infos zu den Trainingszeiten 
findet ihr hier: www.taekwo-
ndo-achensee.at. 

Einfach vorbeischauen - Ihr 
seid herzlich willkommen! 

Vorankündigung – 2. Intern. Achensee
 Trophy Taekwondo

Am 1. Oktober 2016 findet 
wieder die Internationale 
Achensee Trophy für Nach-
wuchssportler im Gemeinde-
zentrum Maurach statt. 
Es werden ca. 200 Kämpfer 
(Kinder und Jugendliche) und 
emotionsgeladene, spannen-
de Wettkämpfe erwartet. 

Die Kämpfe werden auf 2 
Kampf-Flächen ausgetragen 
und dauern 3 x 1 Minute. 
Einlass ab 9:30 Uhr und 

Beginn der Wettkämpfe ab 
10:00 Uhr. Wir freuen uns auf 
vieleZuschauer und Unter-
stützer unserer Sportler. 

EINTRITT FREI!

Für Verköstigung ist gesorgt.   

Die Gemeinde Eben 
gratuliert

Geburten
Jakob Josef Schwaninger
Jana Dietl
Christian Alex Takács
Geburtstage
50 Jahre
Walter Hollerer
Christine Oberlindober
Barbara Erlebach 
Georg Unterkircher
Andrea Beinl
Klaus Huber
60 Jahre
Adelheid Gruber
Hubert Windisch
Erich Moser 
70 Jahre
Theresia Steinlechner
80 Jahre
Stefany Maly
90 Jahre
Josef Wöll
Kurt Karpitschka

Hochzeit
Maria und Mathias Keck

Sollten Sie mit einer na-
mentlichen Erwähnung 
des Geburtstags- oder 
Hochzeitsjubiläums im 
Achenseer Hoangascht 
nicht einverstanden sein, 
bitten wir Sie um recht-
zeitige kurze telefonische 
Verständigung im Gemein-
deamt (05243/5202-10).

Standesfälle

Notburga-Sonntag

18. September 2016 
in Eben am Achensee

09.00 Uhr feierliches Hochamt
14.00 Uhr Söllerpredigt  mit Dekan 
Edi Niederwieser 

Anschließend Notburgaprozession  
Notburga - Andacht und eucharisti-
scher Segen. 

An diesem Sonntag ist das Notbur-
ga-Museum von 10.00 Uhr durchge-
hend bis 18.00 Uhr 
geöffnet.

Am Samstag, den 23.Juli 
2016 fand das Jährliche 
Sportfest des Behinderten-
sportvereins Innsbruck in 
der wunderschönen Frei-
zeitanlage des Kinderhotels 
BUCHAU statt. Es wurden 
verschiedene sportliche Dis-
ziplinen durchgeführt. Viele 
Teilnehmer des Vereins tra-
fen sich mit großer Freude 
zu diesem sportlichen Wett-
kampf.Es war bewunderns-
wert mit welchem Ehrgeiz die 
teilweise schwerbehinderten 
Teilnehmer die Wettkämpfe 
bestritten. Um eventuell ge-
gen Regen gerüstet zu sein, 
stellte uns Familie Oberlech-
ner mit dem Sektionsleiter 
Mario Oberlechner vom Be-
hindertensport TU Schwaz 

ein Zelt zur Verfügung. Aber 
wie so manches im Leben 
unverhofft geschieht, wurde 
das Zelt von einer Windböe 
umgerissen. So versuchten 
wir unser Glück ohne die-
sen Unterstand. Der Wet-
tergott hatte für uns ein 
Einsehen und der Tag ging 
ohne Regen über die Büh-
ne. Natürlich wurde auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. 
Am großen Grillrost wurde 
Fleisch, Würstl und Gemü-
se gegrillt. Selbstgemachte 
Kuchen wurden von unse-
ren Frauen Ilona, Julitta und 
Gerda gebracht. Kaffee gab 
es an der Strandbar, wo wir 
super bedient wurden. Dieser 
schöne sportliche Tag wird 
uns in bester Erinnerung blei-

Sportfest des Behindertensportvereins Innsbruck  
in Maurach am Achensee

ben. Die sportlichen Tätig-
keiten und das Kulinarische 
wurde von Helga und Toni 
Krapf bestens vorbereitet.
Toni Krapf leitet seit 30 Jah-
ren die Sportaktivitäten des 
Vereins mit Schwimmen, 
Wandern, Tennis und Rad-
fahren. Zum Schluss möch-
ten wir uns ganz herzlich 
beim Besitzer des Kinder-
hotels HANS RIESER für die 
kostenlose Benützung des 
Grillplatzes, der Tische und 
Bänke bedanken!
Der Vorstand des Behinder-
tensportvereins Innsbruck

Die Bergmesse am 
Satteljoch findet  am 

Sonntag  den 25. 
September 2016 statt. 

Beginn ist um 11.00 Uhr.
Aufstieg über die Gernalm.
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Die Gemeinde Eben bietet zusammen mit dem 
EKIZ Schwaz verschieden Kurse für Kinder  an.

Babyschwimmen für Kinder von 3 - 12 Monate 1. Ter-
min: Di. 13. Sept. (8 Einheiten),  2. Termin: Di. 29. Nov.
(8 EH), Zeit: 09.30 - 10.15 Uhr, Ort: Hotel Wiesenhof; 
Wasserspiele für Kinder von 1 - 2 Jahren, 1. Termin: 
Di.13. Sept. (8 EH), 2. Termin: Di. 29. Nov. (8 EH), Zeit: 
10.30 - 11.15 Uhr, Ort: Hotel Wiesenhof; Kurskosten für 
beide Kurse: Mitglieder € 26,00/Nichtmitglied € 36,00

Eltern Kind Turnen für Kinder von 2,5 - 4 Jahren, Ter-
min: Mo. 12. Sept. (12 EH) Zeit: 16.15 - 17.10 Uhr Ort: 
Turnsaal Volksschule Pertisau;
Abenteuer Turnen für Kinder von 4 - 6 Jahren Ter-
min: Mo. 12. Sept. (12 EH)  Zeit: 17.15 - 18.10 Uhr, Ort: 
Turnsaal Volksschule Pertisau, Kurskosten für beide 
Kurse: Mitglieder € 45,00/Nichtmitglied € 54,00-

Eintritt Schwimmbad: € 10,00 pro Einheit (bitte an der 
Rezeption im  Hotel Wiesenehof zahlen).  Anmeldung 
EKiZ Schwaz Email: info@ekiz-schwaz.at 

Jeder Geburtstag gehört 
gefeiert und im Wohn- und 
Pflegezentrum Haus St. 
Notburga in Eben standen 
gleich zwei besondere am 
Programm: Rosa Hauser 
feierte ihren 99. und Hedi 
Erler ihren 80. Geburtstag, 
worauf die Damen zunächst 
mit einem Gläschen Sekt 
anstießen, bevor Kaffee und 

Kuchen serviert wurde. 
Zu den zahlreichen Gratu-
lantinnen und Gratulanten 
zählten auch Bürgermeister 
Alois Aschberger und Anni 
Guggenberger vom Sozial-
kreis Wiesing, die den bei-
den Jubilarinnen mit ihrem 
Besuch und herrlichen Blu-
mensträußen große Freude 
bereiteten.  

Zwei besondere Geburtstage
Ein Grund zum Feiern im SeneCura

Sozialzenrum Achensee

v.l.  Alois Aschberger, Anni Guggenberger, sitzend links: Rosa Hauser, 
rechts Hedi Erler

Mo. 19. September 2016,  von 17.00 – 18.00 Uhr

Kostenloser Amtstag von Notar Mag. Ernst Moser
Sitzungszimmer/Gemeindeamt Eben, 
Dorfstraße 28, 6212 Maurach  

Rechtsauskünfte zu notariellen Themen

Bürger Service - Termine

Alle gesunden Frauen und Männer ab dem Alter von 18 Jah-
ren sind herzlich eingeladen, sich an der Aktion des Blut-
spendedienstes zu beteiligen. Wer noch nie Blut gespendet 
hat, sollte jedoch nicht älter als 60 Jahre sein. Das ROTE 
KREUZ benötigt dringend Blutspenden.

FREITAG, den 23. September 2016 von 17.00 – 20.00 
Uhr im Gemeindezentrum Eben/Maurach

Mit deiner Spende hilfst du mit Menschenleben zu retten! Gib 1/3 Liter 
deines Blutes, eine Viertelstunde deiner Zeit, und du rettest ein 

Menschenleben, vielleicht das eigene!

Blutspendeaktion
Blut spenden - rettet Leben

Mit einer Urkunde und ei-
nem „gefüllten“ Kuvert 
wurden vier goldene Hoch-
zeitspaare durch das Land 
Tirol, vertreten durch Herrn 
Bezirkshauptmann-Stv. Dr. 

Wolfgang Löderle die Jubi-
läumsgabe für 50 gemein-
same Ehejahre überreicht. 
Die Gemeinde Eben gratu-
liert nochmals den golde-
nen Hochzeitern.

Jubiläumsgabe des Landes Tirol

v.l.: BH-Stv. Dr. Wolfgang Löderle, Adelheid u. Adolf Paulitsch, Alois 
u. Martha Mayr, Brigitte u. Dieter Kröll, Gerlinde u. Robert Grabner, 
Bgm.-Stv. Josef Rieser

Woher kommt der Name  Hochiss?
Das haben sicher schon 
viele gedacht, wenn sie auf 
den höchsten Gipfel im Ro-
fan gegangen sind. Im His-
torischen Kataster aus dem 
Jahre 1855 ist er mir mit der 
Bezeichnung Hochist aufge-
fallen. Daraufhin habe ich be-
gonnen ihn in alten Karten zu 
suchen. Ich musste feststel-
len, der Hochiss ist in keiner 
der mir zugänglichen älteren 
Karten zu finden. Rofangip-
fel die vom Tal aus sichtbar 
sind werden öfters schon mit 
einem Namen bedacht. Der 
Name Hochiss oder auch 
Hochiß in aktuellen Karten 
könnte so erklärt werden: In 
Tirol steht der alte Flurname 
Iss, für Bergweide oder Berg-
mahd. So gedeutet würde 
der Hochiss eine hochliegen-
de Bergweide bezeichnen.
Im Rofan müssten wir diesen 
Namen wohl eher dem Spiel-
joch oder dem Rofangip-
fel geben. Da lässt sich aus 
dem früheren Namen Hochist 
schon besser eine Erklärung 
für die aktuelle Bezeichnung 
ableiten: Hochist ist eine 
alte Ausdrucksweise für der 
Höchste und er ist mit sei-

nen 2299 Höhenmetern der 
höchste Rofangipfel. Im Lau-
fe von weniger als 200 Jahren 
hat sich der Name zu Hochiss 
verändert und die ursprüngli-
che Bedeutung ist nicht mehr 
herauszulesen. Eine Frage 
bleibt für mich noch offen. 
Hat es vor 1855 schon einen 
älteren Namen für den Hoch-
ist heute Hochiss gegeben? 
Es spricht vieles dafür, dass 
die Leute die früher da oben 
lebten und arbeiteten schon 
einen Namen für ihn hatten. 
In Karten und Urkunden habe 
ich bisher nichts gefunden. 
Wer weiß noch etwas dazu?

Johann Walser Chronik Eben
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Bezirksmusikfest in Rattenberg

Am Sonntag den 17. Juli. 
2016 war es wieder soweit: 
Das Bezirksmusikfest vom 
Musikbund Rattenberg und 
Umgebung stand auf dem 
Spielplan der Bundesmusik-
kapelle Steinberg. Heuer be-
gann der in Wolken gehüllte 
Sonntag bereits um 10.00 

Uhr mit Musik in Bewegung, 
sprich einer Marschbewer-
tung, an der 14 Musikkapel-
len des Bezirkes teilnahmen. 
Die Bundesmusikkapelle 
Steinberg stellte sich der Jury 
in Stufe B, wobei sie einen 
„sehr guten Erfolg“ erringen 
konnte. Pünktlich um 13.00 
Uhr begann dann der Ein-
zug der 16 Mitgliedskapellen 
durch die historische Stadt 
Rattenberg, welche sogleich 
in eine riesige Klangwolke 
aus Marschmusik gehüllt 
wurde. Die hunderten Besu-
cher applaudierten begeistert 
den vorbeimarschierenden 
Musikkapellen und genos-

sen dabei die Vielfalt der ver-
schiedenen Trachten. Die 
BMK Steinberg marschierte 
als fünfte Kapelle und er-
brachte den zahlreichen Eh-
rengästen, darunter auch 
BGM Helmut Margreiter, den 
Defiliergruß. 
Am Schlossberg angekom-
men, wurde den einzelnen 
musikalischen Darbietungen 
der Kapellen aufmerksam 
gelauscht. Am frühen Abend 
neigte sich ein eindrucks-
volles Bezirksmusikfest, bei 
toller „Oberkrainer“ Musik 
zu Ende und die Heimreise 
wurde angetreten. Wie jedes 
Jahr wurden auch heuer wie-

der MusikantInnen für Ihre 
großen Verdienste um die 
Blasmusik geehrt.

Die Ehrungen wurden durch 
Landesverbandsobmann 
Stellvertreter Raimund Wink-
ler und Bezirksobmann Otto 
Hauser durchgeführt. Ganz 
besonders gratuliert die BMK 
Steinberg Herrn Albert Prantl, 
Mitglied der BMK-Straß im 
Zillertal, der die goldene Ver-
dienstmedailie für 75 Jahre 
Mitgliedschaft überreicht be-
kam. 
Albert ist mit seinen 90 Jah-
ren somit der älteste aktive 
Blasmusikant in Tirol. 

Gemeinde Steinberg

Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes
der Gemeinde Eben am Achenee  

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

Die Gemeinde Eben am 
Achensee startet in diesem 
Jahr mit der Ausarbeitung 
des Entwurfes zur Fortschrei-
bung des Örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes nach 
den Vorgaben des Tiroler 
Raumordnungsgesetzes. 
Dieses Örtliche Raumord-
nungskonzept soll Grundlage 
für die Entwicklung unserer 
Gemeinde in den nächsten 
10 Jahren sein und wird da-
her nicht nur den Rahmen für 
die Raumordnung in dieser 
Zeit, sondern auch die Ziele 
und den Rahmen für die so-
ziale und wirtschaftliche Ent-
wicklung unserer Gemeinde 
abstecken. 
Es ist unser Ziel, Perspek-
tiven für die Gesamtent-
wicklung unserer Gemeinde 
aufzuzeigen und einen mög-
lichst breit getragenen Kon-
sens darüber zu erreichen, 
was Eben sein und werden 
soll und auch was es nicht 
sein und nicht werden soll. 
Wir geben allen die Möglich-
keit, sich an dieser nun vor 
uns stehenden Diskussion 
zur Entwicklung von Eben 
im Rahmen einer Planungs-
werkstatt und von Bürger-
sprechtagen zu beteiligen. 
Wir werden uns bemühen, 
die tatsächlich wichtigen und 
existenziellen Sorgen zu the-
matisieren, Visionen Raum 
zur Diskussion zu geben und 

Perspektiven zu entwickeln. 
Bei diesen Veranstaltungen 
werden wir euch einzeln die 
Möglichkeit geben, mitzuar-
beiten bzw. Fragen zu stellen 
und Interessen zu hinterle-
gen. Wir würden uns freuen, 
wenn sich möglichst viele 
GemeindebürgerInnen in die 
Diskussion einbringen.

Kurze Beschreibung des Ver-
fahrensablaufs:

In drei Arbeitsgruppen („Sied-
lung“, „Wirtschaft und Tou-
rismus“ sowie „Freiraum und 
Landwirtschaft“) werden die 
jeweils relevanten Themen 
unter Einbeziehung externer 
Experten diskutiert und in der 
Folge Bürgersprechtage so-
wie eine Planungswerkstatt 
veranstaltet.
Die Bekanntgabe der Termi-
ne für die Bürgersprechtage 
bzw. die Planungswerkstatt 
erfolgt in einer gesonderten 
Benachrichtigung durch die 
Gemeinde. Folglich wird als 
Ergebnis dieser Arbeiten der 
Entwurf zur Fortschreibung 
des Örtlichen Raumord-
nungskonzeptes vorliegen. 
Dieser Entwurf wird dann bei 
positiver Behandlung im Ge-
meinderat zur allgemeinen 
Einsicht im Gemeindeamt 
während sechs Wochen auf-
gelegt. 
Die Auflegung des Entwurfes 
erfolgt in einem mit der Betei-
ligung der Öffentlichkeit ge-
mäß Umweltprüfungsgesetz. 

Jeder Person steht das Recht 
zu, bis spätestens eine Wo-
che nach dem Ablauf der 
Auflegungsfrist eine schriftli-
che Stellungnahme zum Ent-
wurf abzugeben. 
Wird der Entwurf nach seiner 
Auflegung geändert, so ist 
dieser neuerlich aufzulegen 
und besteht eine neuerliche 
Stellungnahmemöglichkeit – 
aber eingeschränkt auf den 
geänderten Teil. 
Das Verfahren auf Ebene 
des Gemeinderates wird mit 
dessen Erlassungsbeschluss 
beendet. Anschließend wer-
den die Unterlagen über die 
Fortschreibung des Örtlichen 
Raumordnungskonzeptes 

der Aufsichtsbehörde (Ab-
teilung Bau- und Raumord-
nungsrecht des Landes Tirol) 
zur Genehmigung vorgelegt. 

Nach Vorliegen der aufsichts-
behördlichen Genehmigung 
wird die Fortschreibung  
während zweier Wochen an 
der Amtstafel der Gemein-
de kundgemacht und somit 
rechtsgültig.       

Es steht uns Einiges an Arbeit 
bevor. 

Wir freuen uns darauf.

für den Gemeinderat:
BM Josef Hausberger

U9  Sa. 10.09.2016, 12:15 Uhr      
 SPG Achensee : Münster A
 Sa. 24.09.2016, 12:15 Uhr     
 SPG Achensee : SPG Vomp/Stans
U13 Sa. 10.09.2016, 13:45 Uhr 
 SPG Achensee : SPG Aschau/Zell
 Sa. 24.09.2016,  13:45 Uhr 
 SPG Achensee : Schwaz
U14 Sa. 10.09.2016,  15:45 Uhr   
 SPG Achensee : Schwaz
 Sa. 24.09.2016, 15:45 Uhr
 SPG Achensee : SPG Münster/Kramsach
KM Sa. 10.09.16, 18.00 Uhr  
 Achensee : Münster
 Do. 15.09.16, 19.30 Uhr  
 Achensee : Weerberg
 Sa. 24.09.16, 18.00 Uhr 
 Achensee : Kössen
 Fr.  30.09.16, 19.30 Uhr
  Achensee : Aldrans

Heimspiele FC Achensee
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Die „Schönjocha“ waren der Steinberger Beitrag bei der 
Schiffstaufe des neuen Achenseedampfers „MS Achen-
see“. Die 5 „Schönjocha“ sorgten für beste musikalische 

Unterhaltung und Stimmung bei der Jungfernfahrt. 

Jungfernfahrt mit 
Schönjocha-Schwung

Die 5 Schönjocha v.l. (Nikolaus Kühlechner, Miriam Moser, Josef 
Moser, Andreas Moser, Thomas Moser) mit Bgm. Helmut Margreiter 

und Vbgm. Leonhard Hintner    

Tolle Stimmung beim Waldfest der BMK Steinberg
Bei herrlichem Sommerwet-
ter lockte am Samstag Abend 
das beliebte Waldfest der 
Bundesmusikkapelle  Stein-
berg am Rofan wieder viele 
Besucher an und so war die 
wunderschön geschmückte 
Festhalle bis auf den letzten 
Platz gefüllt. 

Nach dem Einzug der Mar-
kumusikkapelle Brixlegg 
und der Begrüßung durch 
Obmann Michael Lengauer, 
sorgte die Gruppe „Krainer-

wind“ für grandiose „Ober-
krainer“ Stimmung und 
es wurde fleißig das Tanzbein 
geschwungen. 

Auch am Sonntag konnte ein 
wahrer Besucherrekord ver-
zeichnet werden. Bei bestem 
Festwetter konnte man den 
Frühschoppenklängen
der Bundesmusikkapel-
le  Steinberg lauschen, bzw. 
den Nachmittag mit der Mu-
sikkapelle  Brandenberg bei 
knusprigen Brathendl und 

Bier so richtig genießen. 

Die „Innsider“ sorgten für 
einen musikalisch hochka-
rätigen Festausklang und 
machten bereits Lust auf das 
Waldfest 2017. 

Die Bundesmusikkapelle 
Steinberg gratulierte Flötis-
tin Sonja Stubenböck und 
Freund Andreas zur Geburt 
ihres Sohnes Matthias recht 
herzlich und überbrachte die 
besten Glückwünsche. 

v.l. Obm. Michael Lengauer, Sonja 
Stubenböck mit Freund Andreas

Geburtstagskind 
Elfriede Krug

Ihren 92. Geburtstag feierte 
Elfriede Krug mit ihrem Freun-
deskreis aus nah und fern im 
Dorfhaus Steinberg. Bürger-
meister Helmut Margreiter 
überbrachte die besten Ge-
burtstagsglückwünsche der 
Gemeinde Steinberg. Das 

Dorfhaus Steinberg über-
raschte Elfriede Krug mit ih-
rem Lieblingskuchen (Ribisel 
Baiser Kuchen).
Wir wünschen unserer lieben 
Elfriede weiterhin Gesund 
und viele nette Stunden in 
„ihrem“ Dorfhaus.

Goldene Hochzeiten

Bezirkshauptmann-Stellvertreter Dr. Wolfgang Löderle und 
Bürgermeister Helmut Margreiter überbrachten den Jubelpaa-
ren die Ehrengabe des Landes Tirols im Rahmen eines gemein-
samen Frühstückes im neuen Dorfhaus. Als Überraschungs-
gratulanten stellten sich noch Landeshauptmann-Stellvertreter 
Josef Geisler mit Gattin Sabina ein.
Wir gratulieren auf diesem Wege nochmals Karin und Adolf 
Laganda, Irma und Josef Rupprechter sowie Brunhilde und 
Rudolf Margreiter zur Goldenen Hochzeit und wünschen noch 
viele gute gemeinsame Jahre!

v.l. sitzend: Josef und Irma Rupprechter, Adolf und Karin Laganda sowie 
Rudolf und Brunhilde Margreiter mit BH-Stv. Dr. Wolfgang Löderle und 
Bgm. Helmut Margreiter

Kid´s Zone

Jugendbetreuer Alexander Lindl mit „seinen“ Kids

Auch während der Sommerferien war der Jugendtreff im-
mer bestens besucht. Die Kids werden von Jugendbetreuer 
Alexander Lindl immer bestens (kulinarisch) versorgt. 
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01. - 03.09. Exklusiver Weihnachtsflohmarkt  - unsere 4 letzen SeeWeihnachten | ab 16.00 Uhr | Bootshaus Pertisau
Do, 01.09. Platzkonzert der BMK Wiesing | 20.15 Uhr | Musikpavillon Wiesing (bei Schlechtwetter im Gemeindesaal)
Do, 01.09. Sonnenaufgangstour zur Astenau Alpe | Treffpunkt Parkplatz Eben in Maurach | Anmeldung und Infos beim  
 Tourismusverband Achensee Tel. 05246/5300-0
Do, 01.09. Tiroler Moonlight Steam - Die Achenseebahn bietet für Sie einen Tiroler Abend der besonderen Art | Abfahrt um 18.30 Uhr  
 vom  Bahnhof in Jenbach zum Bahnhof nach Eben. Anschließend stimmungsvoller Abend mit Volksmusik, Schuhplattlern und 
 einem Zahnradmenü im Gasthof Kirchenwirt in Eben/Maurach. Um 22.00 Uhr Rückfahrt zum Bahnhof Jenbach. |  
 Preis pro Person: EUR 48,00 | Platzreservierungen und Infos unter Tel. 05244/62243
Fr, 02./09./ Backen im Holzofen - Bäckerei Adler in Achenkirch | 9.00 - 12.00 Uhr | Bäckermeister Alexander Adler wird im 
23./30.09. Holzbackofen frisches Holzofenbrot, Brezen und frische Vinschgerl backen | Die Bäckerei Adler ist mit ihrem Holzofen  
 auch Mobil und kann für Feste und Feiern gebucht werden - Infos unter Tel. 05246/6202
Fr, 02.09. Platzkonzert der Bundesmusikkapelle Achenkirch und Lesung von Pater T. Naupp | 20.15 Uhr | 
 Mehrzweckhalle Achenkirch 
03. - 04.09. Achenseelauf | Sa. Achensee-Kinderlauf 0,5 bis 2,5km  Start um 16.30 Uhr | Achensee-Fitnesslauf 10 km  Start um   
 17.30 Uhr | So Achenseelauf 23,2km und Achensee-Staffellauf 14 und 9,2 km Start um 10.00 Uhr |  www.achenseelauf.at
So, 04.09. Musikanten Hoangascht | 12.00 - 16.00 Uhr | Gramaialm in Pertisau | Echte Tiroler Volksmusik (8 bis 12 Gruppen), echte  
 Tiroler Kost, Bauernmarkt, bäuerliches Handwerk wie Schnitzen, Korbflechten, Klöppeln usw. Die Veranstaltung findet bei jeder 
 Witterung statt. Eintritt frei!
Mi, 07./14./ Platzkonzert der Bundesmusikkapelle Eben oder einer Gastkapelle | Beginn: 20.30 Uhr | Musikpavillon Maurach  
21.09. (bei Schlechtwetter im Veranstaltungssaal)
Mi, 07./14./28.09. Schaubacken in der Bäckerei Adler in Achenkirch | 14.30 bis 16.30 Uhr | Infos unter Tel. 05246/6202
Mi, 07/.14./ Die Heimatbühne Achenkirch spielt das Lustspiel „Der Bettelmönch aus Palermo“ von Bernd Gombold in 3 Akten   
21.09. 20.15 Uhr | Mehrzweckhalle Achenkirch | Eintritt pro Person: EUR 8,00, Eintritt pro Jugendlicher (ab 15 bis 18 Jahre):  
 EUR 4,00, Kinder (bis 14 Jahre): frei | Vorverkaufskarten im Infobüro Achenkirch Tel. 05246/5321 oder bei der Heimatbühne 
 Achenkirch Tel. 05246/2109
07./21.09. Platzkonzert der Bundesmusikkapelle Eben | Beginn: 20.30 Uhr | Fischergut Pertisau 
Mi, 07.09. Handarbeits- und Kreativtreff | 19.30 Uhr | Kirchenwirt in Eben | Jeder bringt einfach sein eigenes Projekt mit, egal ob  
 gehäkelt, gestrickt oder gewebt wird. Du wolltest schon immer selber z.B. eine Mütze stricken, weißt aber nicht wie oder  
 verstehst die Anleitung nicht? Besorge dir das gewünschte Material und komm vorbei! Gerne sind auch Anfänger willkommen, 
  wir versuchen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen!
10./16./24.09/05.10.  Almabtriebsfeste am Achensee | nähere Infos siehe Seite 2
So, 11.09. Gaisalmfest der Achenseeschiffahrt - Frühschoppen mit Radio U1 Moderator Ingo Rotter | 11.00 Uhr - 14.00 Uhr  | 
 Mit dabei, die jungen orig. Oberkrainer, die jungen Zillertaler, Sigrid & Marina, Rita & Andreas und die Zillertaler 
Di, 13.09. Patrozinium  | 19.00 Uhr Hl. Messe | gestaltet vom Notburgachor       
Mi, 14.09. Lange Nacht der Tracht in Pertisau | 20.30 Uhr | Hotel Karwendel | nähere Infos siehe Seite 2
Do, 15.09. Vortrag "Alte Haustierrassen im Alpenraum" | 19.30 Uhr | Naturparkhaus Hinterriß | mit Günter Jaritz, Landschaftsökologe  
 und Mitarbeiter der Naturschutzabteilung im Amt der Salzburger Landesregierung | Kommen Sie mit zu den letzten ortsstäm 
 migen Hirtenhunden Osttirols und Savoyens, lernen Sie die kleinsten Rinder der Alpen, das Evolèner Vieh des Wallis kennen 
 und erfahren Sie Erstaunliches über die Esel der Provence, die letzten schwarzen Alpenschweine und die seltenen blauen  
 Ziegen Tirols.
Sa, 17.09. Nachterlebnis am Achensee - nähere Infos siehe Seite 5
Sa, 17.09. Gedankenspiele am Schiff der MS Stadt Innsbruck | Illusionist und Mentalist Philipp Oberlohr spielt besonders mit seinem  
 Publikum und ihren Gedanken | Boarding in Pertisau um 19.30 Uhr | Dauer ca. 2 Stunden | Eintritt pro Person inkl. Schifffahrt,  
 Abendprogramm, Begrüßungsdrink und 3-Gang Menü: EUR 57,00 | Reservierung erforderlich Tel. 05243/5253-0
Sa, 17.09. Bittgang über Notburgaweg zur Notburgakirche | Treffpunkt 17.00 Uhr Marienkirche | hl. Messe um 18.00 Uhr  
So, 18.09. Notburgaprozession in Maurach-Eben | 9.00 Festgottesdienst, 14.00 Uhr Söllerpredigt und Prozession | Infos Seite 12
So, 18.09. Autoslalom Tiroler Meisterschaft | ab 09.00 Uhr | Die Rennstrecke befindet sich zwischen den Firmen M-Preis, Autohaus  
 Hecher und Transporte Egger Wolfgang | Für Speis und Trank sorgt das Team des MSC-Achenkirch
Mo, 19.09. Handarbeitsnachmittag | 14.00 Uhr | Volksschule Achenkirch - Eingang Bücherei | Ein gemütlicher Nachmittag mit  
 Handarbeit sowie Kaffee und Kuchen | Nähere Infos bei Waltraud Schrattenthaler Tel. 05246/6304, siehe Seite 9 
Mi, 21.09. Hl. Messe mit Aufnahme in die Norburgagemeinschaft mit Altbischof A. Kothgasser | 14.30 Uhr | Notburgakirche  
 in Eben
Do, 22.09. Volkstanz mit Kaspar Schreder | 20.00 Uhr |  Gemeindesaal Wiesing | EUR 4,00 Unkostenbeitrag
Do, 22.09. Stefanuskreis Steinberg am Rofan - Gemeinschaftsabend mit Seelsorgeraum Achental zum Thema "Kommunikation" |   
 mit Referentin Adrienne Weigl | 20.00 Uhr | Dorfhaus Steinberg | Konakt Stephanie Haberl, Tel. 0664/73375805 
23. - 25.09. 2. European Country Festival in Pertisau | nähere Infos siehe Seite 8
Sa, 24.09. Bergmesse auf der Astenau Alpe m mit Pfarrer Marek bei der Hl. Notburgakapelle | 11.00 Uhr | anschließend Musik 
 auf der Astenau
So, 25.09. Frühschoppen auf der Gaisalm | 11.00 bis 14.00 Uhr | mit der 6-Mann-Gruppe „Tanzig“ - innovativ und traditionell, eine  
 richtige „Tanzl-Musik“ | Eintritt frei!
Di, 27.09. Exkursion Heimat- und Kulturgeschichte Goldender Herbst am Großen Ahornboden | 9.00 - 16.00 Uhr | Naturparkhaus  
 Hinterriß | Es lohnt, ein Stück auf den Berg zu steigen, um die Natur, die Gewalt der Karwendelberge, die Stille und die Sicht  
 zu genießen. Dieser Tag widmet sich der heimat- und kulturgeschichtlichen Bedeutung. Sie wird eingebunden in eine Wander 
 ung auf dem Themenweg Engalm, Binsalm (Einkehr), und über den Panoramaweg zurück. | Preis pro Person EUR 8,00 |  
 Anmeldung: anton.heufelder@ karwendel.org, Tel. 0664/88446225 
30.09 - 02.10. Traktorfest in Maurach | nähere Infos siehe Seite 4
Sa, 01.10. Astenaulauf | Start um 10.00 Uhr: Jenbach – Hubersiedlung, Ziel: Astenau Alpe | Zu überwindende Höhenmeter:  
 ca. 900, Länge: ca. 5,5 km – alle Wege zur Astenau Alpe sind erlaubt. Zeitlimit 2,5 Stunden | Anmeldung bei Stefan  
 Biechl unter Tel. 0676/7514801 (Astenau Alpe) | Keine Klasseneinteilung, nur Damen und Herren getrennt. Es handelt  
 sich um einen HOBBY Lauf – also jeder, wirklich JEDER ist herzlich dazu eingeladen! Ä
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Veranstaltungen im September


